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als erfüllt bewertet. 
Profil des Studiengangs Der von der Fachhochschule der Diakonie, Bielefeld, 

angebotene Studiengang „Management im Sozial- und 
Gesundheitswesen“ ist ein Bachelorstudiengang, in dem 
insgesamt 180 Credit Points (CP) nach dem European Credit 
Transfer System (ECTS) vergeben werden. Ein CP entspricht 
einem Workload von 25 Stunden. Das Studium ist als ein 
acht Semester Regelstudienzeit umfassendes 
berufsbegleitendes Teilzeitstudium konzipiert. Studierenden 
werden durch eine abgeschlossene einschlägige 
Berufsausbildung in Gesundheits- und Krankenpflege, 
Gesundheits- und Kinderkrankenpflege, Altenpflege, 
Heilerziehungspflege, Sozialpädagogik (Erzieher/in), 
Ergotherapie, Physiotherapie, Orthopädietechnik, als 
Operationstechnische Assistenz, Medizinische/r Fach- 
angestellte/r, oder Rettungsassistenz 30 CP auf das Studium 
angerechnet. Studierende, die keine Berufsausbildung in 
diesen Bereichen abgeschlossen haben, bekommen die 30 CP 
durch das Bestehen einer Einstufungsprüfung angerechnet. 
Für alle Studierenden reduziert sich das Studium dadurch auf 
sieben Semester. Der gesamte Workload beträgt 4.500 
Stunden. Der Workload verteilt sich im Schwerpunkt 
Mentoring, Anleiten und Beraten auf 1.176 Stunden 
Präsenzstudium, 352 Stunden Lerngruppen, 240 Stunden E- 
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 Learning, 546 Stunden Praxis und 2.186 Stunden 
Selbststudium. In den Schwerpunkten Personal- und 
Pflegemanagement sowie Leitung einer Organisationseinheit, 
Einrichtungsleitung verteilt sich der Workload auf 1.239 
Stunden Präsenzstudium, 371 Stunden Lerngruppen, 234 
Stunden E-Learning und 2.141 Stunden Selbststudium. Der 
Studiengang gliedert sich in 21 Module, von denen 20 
erfolgreich absolviert werden müssen. Das Studium wird mit 
dem Hochschulgrad „Bachelor of Arts“ (B.A.) abgeschlossen. 
Zulassungsvoraussetzung für den Studiengang ist in der 
Regel, gemäß § 49 Abs. 1 und 2 Hochschulgesetz (HG) 
NRW, die allgemeine Hochschulreife, die fachgebundene 
Hochschulreife oder die Fachhochschulreife. Zusätzlich 
müssen Bewerberinnen und Bewerber eine einschlägige 
berufliche bzw. praktische Tätigkeit im Sozial- und 
Gesundheitswesen in einem Umfang von mindestens 0,2 
Teilen einer Vollzeitstelle vorweisen. Die Zulassung beruflich 
Qualifizierter ist in § 6 Abs. 3 geregelt. Dem Studiengang 
stehen insgesamt 60 Studienplätze pro Jahr zur Verfügung. 
Die Zulassung erfolgt jeweils zum Wintersemester. Die 
erstmalige Immatrikulation von Studierenden erfolgte zum 
Wintersemester 2006/2007. Im Studiengang werden 
Studiengebühren erhoben. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Die Gutachtenden unterstützen die generelle Konzeption des 
Bachelorstudiengangs, der zur Akademisierung und 
Professionalisierung der Sozial- und Gesundheitsberufe 
beiträgt. Weiter kommen die Gutachtenden zu der 
Einschätzung, dass der Studiengang eine hohe Nachfrage in 
der Praxis generiert und Absolventinnen und Absolventen ihre 
berufliche Position nach Abschluss des Studiengangs i.d.R. 
verbessern können. Das Studiengangskonzept ist 
insbesondere auf die Bedürfnisse einer berufsbegleitenden 
Studierenden-Klientel gut ausgearbeitet und die Betreuungs- 
und Beratungssituation an der Hochschule ist intensiv und 
positiv zu kennzeichnen. Ferner sehen die Gutachtenden 
einen entscheidenden Mehrwert darin, dass die Hochschule 
enge Kontakte zu Praxisbetrieben sowie zu ihren 
Gesellschaftern pflegt und Bedarfe aus der Praxis in den 
Studiengang Einklang finden. Darüber hinaus kann so der 
Werdegang der Absolventen und Absolventinnen verfolgt und 
entsprechende Rückschlüsse auf das Studium gezogen 
werden, die der Weiterentwicklung des Studiengangs- 
konzeptes dienen. 
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Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 
Hochschulkompass der HRK. 

 


